
z u r L a i b ach er Z e i t u n g .
. ^ ^ 7 Kamftag den 9. December 18HI.

» " » ^ ^ » » , , „ .

^ - "^ N e l t t t l l ck r 55 c r l 7l u t v a r u l , g e n .

Z. 2058. ( l ) ^ ^ r . ^ l « .
K u n d m a c h n n g.

Eä wird l)iomit zur allgemeinen Kenntniß
qebracht daß die unten verzeichneten, im hicr-
ländig<n Obcrpost-Vcrwallungä-Bezirke aus-
aeaebenen, aber im Jahre 1^5!) als unbcstell.
dar an die Aufgaböorte zurückgelangten zwei
Slü'ck Briefe, wegen dem bei ihrer in Wien vor-
qenomlncncn commissionellcn Erössliung darln

anfgeflindcncn Einschlüsse an Geld und Docu-
nnncel,, von der rcr^cschriedelic» Vertilgung aus-
geschlrsscn worden sind. — Die Ausgeber diese»
Briefe werden demnach eingeladen, sie gegen
Erweis des Eigenthums, Entrichtung der dar-
auf haftenden tariffmäßigen Gebühren und ge-
gen Empfangsbestätigung, längstens binnen
drei Monden bei dieser Obcrpost-Verwaltung
zu beheben.

V e r z e i c h n i s )
der im k. k. Laibacher Obcrpost.'Vcrw^ltungs'Bezirkc aufgegebenen, und bel der indeß Stat t
gefundenen commissionellen Eröffnung mir Geld- und Docunienten-Einschluß vorgefundenen

Rctourä-Briefe.

I ! Porto
Nr Jahr Aufgeber A'ufgaböort Addrcsse l Abgabsort Inhalt - - - ^

! ' _ ^ ' .̂ .^'^— __ I ^ . ^ . . __, fl-ikr.

1 18351 Peter'SchMk'b Gottschce Zchuttc Gran Taufschein — 14
; 2 lU3!i Johann Dostal Malbuch DomimkDostal Essegg lsi.W.W. — ^
!

Bon der k. k. illyrischen Obcrpost-Vcrwaltung Laidach am 2. December !6'l3.

V e r M i s ch t e ^ r r l n u t b a r i l u g e l l .

3. 2o5°. ( ') S d i c t. ^ ' ' ^ '
M e jel,c. die auf den 'Verlaß dcö am

,2 October l. I . m Skufze at) Mtc5lnl0 v r . s i ^
denen I o ^ n n P^zhcg einen Anspluä), anö wc»z
»imncl fnr cl.icin Rcchlsgrunte güllig macbcn zu
tonnen al lude», baden zn der auf ccn 2li De>
cembcr l. I stub 9 Uhr vor diesem Gcnchtc
onderaumlen (Zonvocalianö' Tagsayung, del son.
st'gcn Felgen ieS §-, Üt4 a. b. G. U- , l " c».
scheinen. ,

Bezirksgericht Schnccbtlg am »6. November

Z. 2064. ( ' ) ' , . ^ ? ' - ' N r . 9^9'
(3 d , c t.

V o m Bezilksgerichte Schneeberg wird be.
fclnnt gemachl- Ss hadcn alle jcne, welche auf
ten Verlaß deä am »5. März l. I . uli i l l tesMn

verstorbenen Lucas Nlte von Golizhizh aus was
immer für einem Nechtötilcl einen Anspruch zu
machen gedenten, am 29. Deccmb.r l. I . früh
um 9 Uhr so gewiß ihre vermeinten Ansprüche
hicramlö anzumclren, alö sie sich sonst die Folgen
ces §. ttl^ b. G. B . selbst zuzuschrtibtn haben
lverten. -

BeznlöHelicht Vchnceberg am^ ^».. Oitober
i l ^3 . ^ ^ ^ ^ - ^ - , ^ ' / .^. ' ' '"^'. " " . ,.
Z. 26d^. (') Nr. 5a43.

E d i c t .
Von dem f. k. Bezirksgerichte der Umge-

bungen Laibachs lrird bicmic snno gemacht: tZö
scy aus Ansuchen des Michel Robida, gcseylichem
VcNlctss seiner lnuiderjähligeli Tochter Elisabeth,
und zuqlcich Vormundcö deö minderjähsigen Io«
haun Robioa von Kosarje, in die neuerliche Reas.
lulnirung der mit Bescheid cldo. »5. Mai l. I - ,
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so wie über die Kenntniß der windischen Spra-
che legal auszuweisen, u>,d die eigenhändig ge-
schriebenen, gehörig belegten Gesuche im Wege
ihrer vorgesetzten Behörden vor 'Ablauf des
Vewerbungstermines bei der k. k. Bezirks - Ver-
waltung Klagenfurtzu überreichen. — I m Ge-
suche ist zugleich anzuführen, ob und in welchem
Grade die Bewerber mit den Beamten deä ge-
rannten -Verwaltungsamtes verwandt oder
verschwägert seyen. — V o n der k. k. stcyrisch.
iüyrischcn Cameral-GefaNen.Verwaltung, Gratz
a»n 25. November 1843.

2. 20 !6 . (2) Nr. 1561.

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Das k. k. Marme-Obcrcommando bringt
hicmit zur allgemeinen Kenntniß, daß am 10.
Jänner l8' l4 um 11 Uhr Vormittags im ge-
wöhnlichen Saale oberhalb desMarine-Arsenal-
Haupttl)orc3 ein öffentlicher Licitations-Ver-
such abgehalten werden wird, um die Verpach-
tung der verschiedenen Buchdrucker- und Buch-
Kinderarbeiten, welche der k. k. Kriegsmarine
im Laufe von drei nach einander folgenden
Jahren und bis zur Wirksamkeit eines neuen
i^onll'acteö nöthig seyn sollten, dcm Besibie-
ltnden zu überlassen. — I n der Verpachtung
der Buchdrucker-Leistungen ist das für diesel-
den erforderliche Papier mitdegriffcn, wobel ei«
llige andere Arbeiten, als: das 9iähen cinzel«
ner Bögen, das Binden im Pappen-, Franz-
und Halbfranzbande, das 3tastrircn durch den
Druck und den Kamm, dann die Hand-Num-
mcrirungen beigefügt sind. — Der Zutritt zur
Concurrenz ist nur den patentirten und mit den
nöthigen Mitteln sowohl, als mit einem von
der betreffenden Obrigkeit ausgestellten Certifi-
cate versehenen Typographen gestattet, welche
il>rc Fähigkeit hierüber zu bestätigen haben wer-
dcn. — Es wird einem jeden Concurrenten freige-
stellt werden, dem Vorsitzenden k. k. Marine-
Rache ein schriftliches Offert vorzubringen, wenn
duß vor der Licitation geschieht, und wenn
cr denlsclben auch das bezügliche Neugeld
außer dem mit der Erklärung beigefügt, sich
allen den im Capitulate 8. 1 5 6 l , vom 6. No-
vembcr l8'<3 enthaltenen Bedingungen zu un-
terzikhcn und die vorgeschriebene Caution zu
leisten, Falls er der Ersteher des Conlractes
werden soUte. — Der Mangel einer einzigen
Ter üdenenvähntcn Obliegenheiten schließt das

schriftliche Offert gänzlich aus, so wie auch nicht
minder jene zu viel gewagten, als die nach-
träglichen Aufbesserungen zurückgestoßen werden.
— Die Concurrentcn müssen übrigens den Be-
trag von F ü n f h u n d e r t Gu lden C. M .
im Baren als Neugcld vor dem Mariuerathe
erlegen, und der Ersteher dcä Contrattes ist
verpflichtet, binnen zwanzig Tacten von der Be-
kanntgebuug der hohen Genehmigung, die Ver-
trags-Sicherstelluug von 1500 fl. ^Ein Tau-
send fünf Hundert Gulden C. M.), und dieß
zwar m Barschaft oder auch in Elaats-Obl i -
gationen und (<inlolle cll)l ^lonlt) I^uin^lllllft
V«nol0 , unter Beobachtung der dießsallig
üblichcnVorschriften in daZMarine-Kriegs.Zahl«
amt zu erlegen. —Alle Contracts-Bcdingungey
und betreffenden Verbindlichkeiten sind in der
Licitations-Ankündigung und dem Capitulate
8. 156! vom 6. November 1843, welche bei
dem k. k. Militär-Commando in Laibach zur
beliebigen Einsicht erliegen, in weitläufiger
Beschreibung ersichtlich und dargestellt. — Vene-
dig am 6. November 18'1'H.

Der Ober-Commandant der k. k. Kriegs-Marine

^ m i l c a i - ^ l a r ^ n i ^ I ' l i n l u c o i ,
Vice- Admiral.

Der Ober-Intendant und öconomische

Referent des k. k. Arsenals,

Z. 20'15. (2) Nr. 1668.

Berichtigung.
I n dem von dem Magistrate Cilll

durch diese Zeitungsblätter bekannt
gegebenen Vcrsteigerungs-Edicte vom
i0. November l. I . , rücksichllich des
zu dem Nachlasse des Handelsmann
nes Daniel Dereani gehörigen Hau-
ses u. derrealen Specereihandlungs-
Gerechtsame in der Kreisstadt Cill i,
soll der <llldort eingeschaltete Aus-
rufswerth fur das Haus sammt Ge-j
müsegartenund dem Ueberländgrunde,«
zusammen statt iväuo fi. nur 3 8 5 M '
si. M . .M. heißen.

Magistrat Cllli am 3o. Nov. 1643.
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Z. 22,2, bewiMgten cxccutiven Feildictung der,
dem Anton Pleschko von Gleinih gehörigen, auf
122 st. geschätzten Fahllnsse. a ls : ^ Kühe und
eines Dlichsclwagens, wegen an Gntbin dungs«
und Perpftcgungskostcn noch schuldigen 36 ft,
Ja kr. c. 8. c. g lwi l i ig t t , und es siyen zu deren
Bornahme die drei Termine, auf dcn 5c>. No«
vembcr, ,^. und 25, December l. I . , jedesmal
um 9 Uhr Vormittags »n loco Gleinih anbe-
räumt worden.

Hiczu werden die Kauftustigen mit dem Bei»
satze cingelaten, daß obige Fadrnisse, fc»lls sie
bei der ersten und zweiten Fellbielungs<agsahung
nicht um oder über den Schätzungswert!) an
Maln» gebracht werden sollten, bci icr dritten
auch untc» demselben hintangegebcn wereen würden.

Laibacl) am 4. Ncveindcr lä/»3.
N r . 5576.

A n m e r k u n g Bci der eisten Frilvielung hat
sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z . 20^7. (2) N r . 2552.
G d < c t.

Von dem k k. Bezirtsgerichte Sgg und Krcut.
berg wird kund gcinachl: Es sey in der Oxccutions»
fache dc<; Hrn. (?a»l S u r a , durch Hrn. I),-. Würz.
dach, wider A>uon Schlee von Forcschach, in die
Reassumirung der mit dießgerichllichem Bescheide
66«. i6 , Jun i >tt^5, Nr. 1667 bewilligten, sodann
oder mittelst Bescheid 6clu. 25, J u l i ,U^5, Nr.
»990 sistirten Fcilbictung der gegnerische», der
Herrschaft Kreuz dicuftdaren Realitäten, u .̂d
zwar: ») der auf »74k st. 20 kr. gerichtlich dewer«
thccen (Äanzhude, »ud Rectif.-Nr. ^70, Urd.-Nr
l ) 4 l ; l>) der auf 655 fl. 2c> kr. geschätzten V4 Hude,
5ul> Rect i f .Nr . <^6I, Urb.-Nr. 6 ) 2 ; c) c>cö auf
265 sl. 4^ kc. geschälten Gruntlcrrainö in» N r ^ i ,
Urb . 'Nr . 655; ch dcr auf 67 ft. 40 tc. gcschäî lcu
Wiese v'Ui-c),ni, 5ul)Urb.-Nr. 63», endlich <') tc5
auf 22 st. 25 lr. geschätzten OrlKgrunce) <^3l"i
l»li^au7.llc!k, wegen iius dem wulbschaflöämllichcn
Bcrgleichc <l<l«x »8, D»'cemdct l l ^ , ucch schulti.
gen 575 ft. »3 kr. c. z. c. sicwil'.ig.'t, und e5
scycn zu dcrcu Born^lnnc drci Ternnne, und zwar
auf den 22., Decemdcr l. I . , dcil 2^. Jänner
und 22. Februar k. I . , jedesmal Vormittags um
9 Uhr im Orte der Realitäten zu Förtschach mit
eem Anhange angeordnet, dah die Bersteigtrungs.
objecle einzeln ausgerufen und nur dci der dritten
Tagsahung unter dem SchähungSwerthe werden
hintanyegeben werden.

Daö SchäyungsprotocoN, der Grundbuchs,
extract und die Licitalionsbedingnisse, nach welchen
daö »oA Vadium des SchäftungSwcrtheg der be.
treffenden Realttät erlegt werden muh , l'önncn
in den gewöhnlichen ilmlöstundcn hierortö eii,ge-
sehen und in Abschrift erhoben werden.

K. K. Bezirkögericht Egg und K>cu!bcrg.am
7. October »845.
Z^ 2o5g. (2) '̂  N r . 26^2.

G d i c t.
Von dem Bezirksgerichte deZ HcrzogthumZ

Gottschee n?irt> dem unbekannt wo abwesenden

Michael Stampfe! von Nicdertlefenbach hicmil be«
kannt gegeben: Es habe lvider ihn vor dics<m Ge-
richte Johann Krcnn von Gollsctee, in BoNmackt
des Georg Slampfcl von Pesih, eine ^vlage «uli
pl-ur«, 27. September l I . , Zahl 56 ,2 , auf Lü»
schung einer verjährten Forderung pr. 2oo ft. Ban«
koill lcl angebracht.

Dies«) Gericht, dem der Aufenthaltsort des
Bella^ien unbckoinit ist< und der sich vi.'Ilclcdl
auch nutzer tc«, l'. t. Lsdlandcn aufhallen dü'fle,
l)at zu seiner Vertheidigung »n,d aus scme Ges^hc
und Kosten dc» Hrn . üar l Schuster vo» ll̂ oltschee
alü Üuralar aufzzcstcNt, u»d zur Berhantlung
hiclübcr die Tagsahung auf den 17. Jänner Zll^^
Uln 9 Uhr Vorimilägs a»lgeortncc.

Dessen wird der Gctlagle zu dem Sude cr»
innert, daß er allclifalls zur realen Zcil salbst er-
scheinen. o?cr inzwischen tcm bcstcllcc» Bertre»
ler fcuic Nc>.1.ti!'bebc!lc an die Hand gcbcn oder
einen at-.dcrn Sachwalter bcstrücn, und überhäuft
im gcrichlsorenuligülnäßigen W^'gc cin^uschscitl'n
w>ffcn möge, wierigcnü er j j ^ t'ic aus d?r Ber»
abläuiuung entstchetiden Folgen scll'st zuschreiben
tann.

Bezillsgericht Goltschcc den 4 November
.6^.3.

Z. 2040. (2) ' ' ' ' N r . i M l .
G d i c t.

Daö Bezirksgericht Haasderg m^cht kund:
6s sey üdtr Ansuchen des Anton Archcr ron Un<
terloitsch, wegen »hm schuldigen 2c> si. 22 kr. und
70 ft. »ükr. c. ». c., in die executive Fcilbiclmig
der in den Verlah des Thoiuas Archcr vo», U».
lcrloitsch glhongen, der Herrschaft ÜcNsch ^"l«
Nect l f . 'Nl . »5^ dienstbaren, ger>cvtl,ch ailf 5 ,7 1l-
20 rr. gcschähcc», Drillclhuhc gewiNigct, Ulld eö
seyen hlczu die Tagsayungen «uf dcil c). ^än .
ncr, auf dcn 9. Februar und auf den 9. März
> U ^ , jedesmal Früh um 9 Uhr in lo/o U»tcr-
Icitsch mit dem Beisahe bestimmt, daß tiefe D r i l .
lclhude, faNs sie bei der ersten und zweiten Ber>
ftcigcrungsiagsahung nicht um die Schätzung oder
daiuder an M a n n gebracht werden ldnnle. bei
der drillen auch umcr der Schätzung hlnlangcgc.
den werden würde.

Der Mutldbuchöextracl, das Schähungspro.
tocoll und die Licilationsbedingnisse tonnen täglich
hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasberg ü>n 7. November
1L43. ,

H. 2027. 2̂) Nr. 2599.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ggg und Kreut-
berg wird bekannt gemacht-. Es sey über Uns«,
chen des Johann Fillk von Laibach, in die cxecu«
live öffcncliche Versteigerung der, dem Lorenz
Kregar vl?n Prävojc gehörigen, dem Gme Ger.
lachstcin zul) U r b . F o l . « . 1 dienstbaren, gerichtlich
auf 2796 ft- 2c. kr. bewertheten Ganzhudc sammt
Wohn. und Wirtschaftsgebäuden, und der aus
5»7 ft. gerichtlich geschätzten Fahrnisse, wegen aus
dem Urtheile vom »U. Jun i »6,52, Z, , 5 ^ , , schul-
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Uze» ,oa fl- c. 5. c. gewilligct, und es seyen
hiezu drei Termine, und zwar auf den 2, . De.
(ember l. I . , den 20. Jänner und den 24. Fe»
bruar k, I , jedesmal Vormittags 9 Uhr im Orte
2er Realität zu Plävoje mit dem Anhange be>
stimmt, dah die Versteigerungsobjectc nur bei
oer 3- Tagsatzung unter dem Schayungöwertbe
rrert«n hiotangegeben werden.

Das SchätzungsprotocoN, lcr Grundbuchs,
extract und die Licitalionidedingnissc, nach wel-
lbcn jeder Llcitant ein Vadium von 2«o sl. z"
erlegen hat, können bei diesem Verichtc eingesehen
und in Abschrift erhoben werden.

Egg ob Podpetsch am 2a. September ,845.

Z7',«3o. (3> ^ " 5 i r ? ^ ^ 7
E d i c t .

Von dcm vereinten Bciillögelichte zu l ) i i n .
kendorf wnd bekannt gemacht: OK seyen die in
der Exccutillnösachc des Caspar Lsunlsch aus
S t e i n , ^l^cr Katharina Slupar aus Presche,
wegen aus dem w. ä- Vergleiche lldo. L. Ju l i
»929, Z. (,7 . schuldigen ,25 si. c. s. e., durch
den Bescheid (!<!<'. »5. December »64», N r . »555,
bewilligten, sofort sistirten Feilbiclungcn der, zu
Prlscrje su!^ lZonsc. Nr. 22 liegenden, jur Herr.
schast Kreuz und Oberstcin tub Ur». Nr. 66
eic»sibaie>i, gcrichllich auf 3U5st. 4o kr. zeschätzlcn
M a h l . uno Nä^einüdle sammt Zugehör, auf den
i^. Jänner, d ^ U. Fcbruar uno den >». März
, 6 ^ leüssinnilt, und zlls Vornahme derselben die
Taqsahungen jeccsinal Bolnnllogs rc»l, »0 bis
i« U l " i,n Orte der tcjcichncttn Mühle mit dcm
Bl'is.-yc dcsummt worden, dah diese Mühlrealitat
nur lci der driitcll Fe>ldiclung unter dem Schäz-
z^ngäwcrlhc verällßcrt werden tami.

Die Üicilalioliähcdlllgliisse, das Schahungs«
plot^coli und der Orundbucksextract künnen vor«
lausig in der Gcrichtsl'anzlci aNhicr eingesehen
werden.

Münkendorf den i6 . October ,8/i2.

H 2029. (3) S d i c t. Nr . " " / ^ »
Von dem vereinten Bezillsgcrichte zu M n n .

kcndorf wird bekannt gemacht: Es sey in der <Zxe.
cuticnssachc dcü Jacob Flere aus S l e i n , alö Ges.
sionär des ^lnton Martinak und der Mar ia Dmiz,
vereidigten Martinak aus Mitlcrdorf, rv'der N l i .
chacl Rojz auä Podgir, wegen aus dem genchtll.
chen Vergleiche ll^Iu. Ortsgericht des Gulcs Schern,
hichl den 2u. Jun i ,öc>7, schuldigen Rcstes pr.
45 ft- 42 kr. die Fcilbielung der Michael Ro,z-
schen zum Gute Scdernbichl »ud Urd Nr. »5 dienst,
baren, n, Podgir «ul, <Zo„s,'. Nr . 65 liegenden,
auf 820 fl. 5 kr. geschätzten Haldhubc sammt An-
und Zugchör bewilliget, und es ftocn zu deren
Vornahm« dir Tagsa^ungen auf den 1 , . Feb/uar,
den »2. Februar und den , ^ . März »644. ^des.
,nal Vormittags von 9 bis ,2 Uhr im Orte der
Realität zu P°dgir mit dem Beisätze angeordnet
worden, dah die bezeichnete Halbbube nur bei der
dritten Fcilbiemng!ul>tcr der Schätzung werde hint,
angegeben weiden.

Die Lic'ltatlonöbedmgmffe, der GrundbuchK,,
extract und das Schahungsprotocoll können vor«
läusig allhier eingesehen rverden.

Münkendorf d«n 24. October »L43,

Z . 2026. (3) Nr. 2"" /» l» .
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte l« MUnkendorf wird
bekattnt gemacht: Es sey den 3o. December ,642
zu Bu;h ^ n s ' N r . 2 , der ledige Inwohner Va«
lentm Vomschek, rocl« Lomschcl, ehne eine letzt«
wiNige Anordnung gestorben. Da nun diesem Ge»
richte unbekannt ist, ob u»>d welchen Personen auf
seine Vcrlassclischafl ein Erbrecht zusteht, s» wer«
den hievou alle jene, welche hierauf Ansprüche zu ,
machen gedenken, aufgefordert, ihr Erdrecht bin«
ncn Einem Jahre und scchi Wochen um so g«.
wisser hei diesem Gerichte, als Abhandlungöin.
stanz, «nlumelden und slch gehörig auszuweisen,
als nach fruchtlos verstrichener Frist nach der Po«»
schlist der für den Fall nicht bekannter Orben bl»
stehenden Gesetze würde sürgegangen werden.

Münkendoif den l5 . November ,843

3^204». (5) N r . 49I9.
E d i c t .

Bon dcm Bezirksgerichte Haasberg wird be'̂
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen deö Michael
Rock von Z i r l n i h . die executive Fcilbietung der,
dem Barlhlmä Valcnzhizh gehörigen, der Herr«
schaft Haasberg sub Rectif-Ns. I96 zinsbaren, auf
ZUc>fl, gcrichllich geschätzten Drillclhube, wegen schul'
digenl)7 ft. Z2 kr. bewilliget, und dazu der »o.Iänner,
7. Februar und 6. März 1U44, jedesmal Vormi t .
tagS von 9 big ,2 Uhr in loco Zirknih mit dem
Anhange bestimmt worden, dah diese Realität bei
der dritten Licilalion auch unter der Schätzung
dem Bcslbictendcn zugeschlagen werden wird.

Bezirlsgericht Haasbcrg am »,. November
»L43. ^ ^ ^ ^ ____^.
Z. 2024. (3) Nr . 207g.

A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .
Vom gefertigten Bezirksgerichte, als Realm,

stanz, wird hiemit allgemein kund gemacht: EH
sey auf Anlangen der Theresia Rohrman, gründ«
büchcrlichcn Besitzerinn des, der Stadtgült Neu«
stactl 5,1b Rcctf. Nr . »6i dienstbaren Hauses
sammt Garten, in die Amortisation der, auf die.
scr Realität mittels des Verfahrungsprotocolls'
l!c!u. »3. März ,789, >6. Apri l »76^, zu Gunsten
dcS Franz v. Bernartizh'schen Verlasses vorgc^
merkten Sahposten, mit Bescheid vom Heutigen
gcwiNiget worden.

Es baben sonach alle Jene, welche auf dirse
Satzpost einen Anspruch zu mache" gedenken, sol-
chen binnen einem Jahre, sechs Wochen und 5
Tagrn sogewifj geltend zu machen, als im Wi»
drigen dieses Verfabrung^protocoll kraft« und wir»
l'ungslos cltlärt uni) auf weiteres Anlangen der
Thcrcüa Noh?man dessen grundbüchcrlichc Löschung
veranlaßt werden würde,

Bezirksgericht Nupertshof zu Neustadll am
6. Juli iö43.



1058 -

3. 2053. (2)

Mädchen - Aussteuer - Stiftung.
Jacob Okorn, k. t. Neg. Negisttant, hat

laut Testamentes (läa. Wien 12. Ju l i 1825
angeordnet, daß mit den. Interessen von dem
Stiftungscapitale pr. 700 st., wenn sie die
Summe von 200 si. erreichen, cin armes, sitt-
sames Madchen von 18 diS 26 Jahren auS
seiner Blutverwandtschaft, und in Ermang-
lung eines solchen, cin anderes Madchen aus
den in Krain liegenden Ortschaften Gamnische,
Glinik und Salog bcthnlt werden soll. Das
Aerleihungörecht hat der Pfarrer von S t .
Marcin m Untcrkrain. Da nun odige St i f -
tung mit Ende December l. I . zu vergeben
kommt, so wollen alle Jene, die darauf ein
Recht zu haben meinen, ihre gehörig belegten
Gejuche dib 25. December d. I . bei dem Pfarr«
amte in S t . Marein überreichen.

Pfarramt S t . Marein am 4. Dec. 18^3.

Z . 2036. (3)
An der Trivialschule zu N<u,narkll steht

«int provisorisch zu besey'Nde Lchrers- Gehilfen«
stclle offen, mit wclcher eine fixe Remuneration
von loo ft. und freie Wohnung, zugleich nicht -
Ulibedtutende, aus dem Pnuatul.terrlchle m den
Schulgegenssaiiden und m der Musik zu bezlc»
hende Eml)lumente verbunden sind. Bewerber
um diese Stelle wollen sich in legal ausge.
lvitsenen portofreien Emgaben über lhre Mora»
litat und Ausbildung, über gute Handschrift
und sonstige Geschickllchkeiten an d>e hiesige
Schuldissr>cts< Aufsicht bis zum 3 i l. M .
verwenden. — Kramburg am l . December

iL43.

3.2067. (,)

eu00 Gulden
werden, auch in Theilbeträgen von
500 fl., gegen pupillarmäßige Sicher
heit dargeliehen. Anfrage beim Hrn.
Dr. Phllipp Pfefferer in Laibach.

Z. 2063. (1)

A n z e i g e .
Ich habe die Ehre, Einem hohen

Adel, der hochwürdigen Geistlichkeit
und dem verehrten Publicum erge-
henst anzuzeigen, daß mich die löbl.

Behörde zur Ausübung des Vergol-
der-Gewerbes in der k. k. Provin-
zial-Hauptstadt Laibach befugt hat,
und empfehle nuch daher zu geneigten
Bestellungen aufmcim Leistungen im
Vergolden u. Marmoriren der Altäre,
zu allen übrigen Vcrgolder-Artlkeln,
so wie auch der Bildhauer- und Ma-
lerarbeiten, welche ich gegen billigste
Preise und in möglichst kurzer Zeit
zu llcfern mich verpflichte.

Hjergoiocr.

Hat seinGewölbc aufdem allen Markt. Nv.2 l .

Z. 2055. ^ 2 )
I n der Elephantcnqasse werden

mehrere neugemaucrte Gewölbe, zu-
sammen odcr paarwcis, aus freier
Hand auf das Billigste hintangege-
ben. Das Weitere erfährt man un
Tabakgewölbe daselbst Nr. 19.

3 »969 l2> .

A n z e l g e.
I n Neumarktl ist cin Hufschnnd-

feuer mit Balgrad und Pammerschlag,
auf bestandigemTriebwasscr, sogleich
in Pacht zu geben. Das Weitere er-
fährt man bei dem Eigenthümer Haus-
Nr. 91 in Neumarktl.

Vei Ignaz Alois Edlcn v. Klemmayr,
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler ln Lm-

bach, ist zu hadcn:

Arithmetisch geordnetes Verzeichniß
der

am 5 8 . November»843
in Wie» gezogenen Nummern der

Mealitäten- und Helv
Notterie.

sammt den damit verbundenen G e l d g e -
w i n n s t e n , allen V o r - und Nachtreffern,
und dcn Gewinnsten der rothen Gratis- und

der Prämien« Lose.
I Bogen in Folio ,2 kr. T. M.


